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barauf rieten, mie eS möglich wäre, ben ebeniuellen Käufer
bon beut 2öerth beg bon uttS gu öertreibenben Stitifelg git
überzeugen. @S ift zwar nicht gu beftreiten, baff eilte oftmals
hefonberS einbringt!^ mieberhofte, jebod) an fid) wahre 23e=

hauptuttg, g. S3, über bie @üte irgenb einer ©rfinbung, fo
2ftand)en zu einem ißerfudje mit biefer betoegen Wirb, bocf)

wirb fid) Seber hierzu immerbin bebeutenb fd)Werer entfdjliejzett,
als wenn ihm bie ©elegenheit geboten wiib, fid) bnrdj ben

3Iugenfd)ein baoon im S3orauS felbft zu überzeugen, bafs bie

SBaare ber SInpreifung ganz unb gar entfpridjt. §at man
fomit bem großen fßublifum eine reelle ©rfinbung anzubieten,
welche jebe ißrobe befielen fann, fo foüte unfere erfte $rage
bie fein, wie ,ntan 3eben üon beren ©iite, iBrauchbarfeit ober

bereu pra£tifd)en Seiten am augenfälligften, leidjteften unb

rafdjeften überzeugen förtnte. Unfer gufünftiger Käufer, he»

giebungSWeife Sene, bie eS werben ïonnten, follen nicbt nur
allenthalben erfahren, was wir gu oerfaufen haben, fonbern
auch feben unb ©elegenbeit haben, fid) zu überzeugen, wie

brauchbar unb praütifcb bie ©rfinbung ift.

fragen.
197. Sßer liefert foübe ©cpraubenfcpnetbntafdjinen für ©ct)ratt=-

Pen «nb Mtuttern bis 30 SOtittiineter ©tiefe?

198. 323er fabrigirt prima Sftefjwerfgeuge für Uprenntadjer,
gieinmecpanifer :c.?

199. |323er ift Slbnepmer uon groben Quantitäten prima
33ud)enpoEgfoplen greife bitligft, frei ab ©tationert ber Joggen»
burger»S3apn

Slittttjortcn.
Stuf Srage 118. Unterzeichneter roünfcbt piemit mit grage»

ftelter in iBerbinbung 511 treten bepufS näherer Offerte. §einricp
^Ster, Sberg bei Söintertpur.

Stuf grage 195. Dhtngeftpirr reinigt man am 'beften mit ber
berühmten Unit>erfa(»Sßnf)pafta. ©rpäEtlicp bei 3- SSud)er»3ägg(p,
SrienS bei Ungern. ;

Stuf g-rage 192. SSäfcpemangen erfter Qualität mit gehärteten
SBudfenpoIgtoalgen liefert ©. Äufer g. SSuttan, Bitridj. fflretêliften
franfo.

Stuf ffrage 184. S3ienen!iffen auS §o(gmotte liefert Sd)Warg»
roatb»©cpneiber, UattbSput an ber ©mme (S3ern).

Stuf grage 185. S. ff. 9îeupau§»®ucarb, ©itlgenpetm;)14 in
Sern.

Stuf ffrage 190. Itntergeidjneter hält ftetS Uager in ©cptnier»
ölen befter rufftfcper unb amerifanifcher SDiarfen unb ftept mit Offer»
ten gerne gu ©ienften. SSittp ©ufter, tecpnifcpeS ©efcpäft, ^üridh-

Stuf grage 192. SßZirnfche mit bent ffrageftetter in birette
Storrefponbeui gu treten toegen Lieferung üon SSäfcpemangen in
§otet§ unb an fflrtoate. @. Ueberer, med). SSerEftätte, Jöfj.

Stuf ffrage 194. Slape'S patent »Oetfanne palte in grofjer
SluSWapE ftetS am Siager nnb ftepen 3ßreiätiften gu ©ienften. SBwe.
St. Slarcper, SBerfgeuggefcpäft, fjürid).

Stuf ffrage 186. Unterzeichneter liefert, fo lange Säorratp,
fcpöneS tannetieS unb bucpeneS ©cpeiterpolg. ©. ©ürft»9lüf)tp,
SBattwpt.

Stuf ffrage 192. SBäfdjemangen für .ÇtotetS nnb pkiuate lie»
fett in fotiber StonftruEtion ißp. Stigg, mecpattifdje SBerfftätte unb
©cptofferei, Dtagag.

Stuf ffrage 192. SBafdmtangen oerfcpiebener ©orten, toie aud)
SKafcpinen gum SSafdjen, StuSminben unb ©rocfnen liefert X. ©djuter,
SJrunnett.

Stuf ffrage 193. ©oEcpe ïïîobette erftettt gu bitligem greife
SSacpmantt, ©cptoffer, ©cpöttenmerb.

©u(mttffum3=feiger.
SWotij öctc. ben ©tiSmiffion^Sltijciget:. 2öer bie

jeweilen in ber erften §älfte ber SBodfe ixen eröffneten Sub«
miffionen borper zu erfahren münfdjt, als eS burd) bie nädjfte
Sîummer b. S3I. geföpehen fann, finbet fie in bem in nnferm
Berlage erfcheinenben „Schweiger SSawSÖIait" (gSreiS gr. 1.
50 ©tS. per Quartal). SDaSfelhe wirb nämlith je ÜUtittWodjS
ausgegeben, bie Sûuftrirte fchweigertfche $anbwerfer»3eitung
SamftagS. 2)er SubmifftonSaugeigev biefer betbeu SBlätter
ift ber ponftänbtgftc unb promptefte ber Schweij.

gfitr J>lc #öherünute bcô gu Manag finb
bie ©teinpauer», ïïîaurer», Dimmer», ©pengter», ©cpieferbecter»,

©cpmieb» ttttb ©cptofferarbeifen gu oergeben, tßtäne, SZefcprieb unb
^ftiditenpeft tonnen oont 5.—12. OEtober bei §errn Sßräfibent ©ich»
militer in Pîagag eingefepen werben, an wetcpen aud) bis 18. Ott.
bie Offerten oerfcptoffen einzugeben finb.

flatte für ben Slettbatt eineS ©ebäube? für bie öffentliche
S3ibtiotpet ber llnioerfität S3afet. ®aS Sïonturreugprogramm nebft
©ituationSptan Eann beim ©etretariat begogen werben, ©ingabe
ber plrojefte an baS 33aubepartement beS SaittonS S3afetftabt bis
15. Oftober.

S)ie Limmer», Spengler» ttttb Vpotgcciucutbcbnrfimtgci
arbeiten, fowie bie Lieferung ber SBatgeifen gum neuen üagerpauS
für bie Sltfopotoerwaltung beim SZapnpof in S3urgborf werben pie»
mit gur Sonfurreng auägefcprieben. ißtäne, SlorauSmape unb S8e»

bittgungen fittb bei ber ©ireftion ber eibg. Stauten in S3ertt, wo
attep SlngebotformuEare begogett werben fönnett, gur ©infidjt auf»
gelegt. ttebernapmSofferten fittb ber ©trettion ber eibg. S3auteu in
iSerrt oerfiegett tinter ber Stuffcprift „Slngebot für SltEopotgebäube"
in Slurgborf" bis unb mit bent fil. Oftober franfo einzureichen.

Stcinljattcr» ttttb Limmermannbarbeitett für bas neue
Sranfettafpl PîicpterSweit follen in Slfforb gegeben werben. Stfforb»
bebtttgungen unb SSorauSmafte finb bei beut' Sßräfibenten ber S3att=

fommiffion, Sb- S3ad)matttt»üanbi§ in SRid)ter§weit, eingttfepen, wo
attep bie ©ittgaben bis 15. OEtober oerfeptoffeu mit ber Stuffcprift
„Stfptbau Dticpteräweil" einzureichen finb. Stttfättige SluSfunfffann
aud) bei .Çerrn ©. ©iener, Slrdtiteft in Böttingen, eingeholt werben.

Site (Srb», SWiattrcr», Stcittntel;» ttttb Zimmerarbeiten
für ben Statt ber tatpotifdten Stircpe in Slffotteru a. St. toerben gur
freien S3ewerbttng attägefdjrieben. fßtäne, Staubefchrieb te. finb bet
fjerrn ©eineinbepräfibent ©igettpeer gur ©infiept aufgelegt, ©in»
gaben für baS ©attge ober eingetne SlbtpeiEungen finb bis gum
15. Oftober oerfdttoffen bem -tterrn ©r. 3ücd)er»©efd)ioaitbett in
$ug einzugeben.

Ueber bieöiefcrnngberSantpffeffcl, itßafdj», Jröcfttcrci»
uttb llOd)cinricE)titttgett ber SBafdjanftatt unb Sïitcpe ber ijlftege»
anftalt Stpeinau wirb anntit Stonturreng eröffnet. ®ie näpent Söe»

bingungen finb beim Sfauinfpeftorat tnt Dbntannantt (gimuter
Str. 38) 3ürid) eingufepett unb e§ finb bie üieferitngSofferteit bis
ben 24. OEtober 1891 ber ©irettion ber öffenttidjen Slrbeiten in
ifiirtcp einzureichen.

yicfcrttitg eittcS üctripcnningcttä. ©eft. ©ingabett finb gu
ritpteit an baä SSfarrantt S3urg, Sit. ©diaffpaufett.

gür ©rftellnng tian gwei Zimntcrböbctt im SlrmenpauS
SBängi (©pttrgau) toirb pientit StonEurreng eröffnet; hierauf IReftet»
tirenbe haben fidi bis 15. Oftober gu ntetben bei @. §ergog, fßfarrer.

5;ür bie ^Malerarbeiten int alten tpritttarfeputpaufe ©fcpti»
Eon wirb pientit Sonfurrettg eröffnet. ®ie ttäperen Slebittgungen
fönnen bei ©d)utofteger S3itd)i in ©fd)tifon eingefepen werben.

3!ic SlitÖfrf)öpfuttg beö Uritbbncljeô gwifepen iffpeitt unb
©taatSftrafie bei ©ri'tbbad) im Stuäntaf; oott girfa 5000 Subifnteter
wirb int StEforbwege oergebett. ®ie SSorfcpriften fönnen beim S3aptt»

tngenieur ber Sßereinigten ©cpwetgerbapnen in ©t. ©atten unb beim
StationSuorftanbe in ©riibbad) eingefepen werben. Offerten finb
bi§ guttt 12. OEtober oerfcptoffen beim Skpningertieur eingureiepett.

Uebcr bie ainSfiipritttg ber Sitttbantcitt» uttb Heller»
mauern in ©ementbetoit für ba§ S8irtpfd)aftSgebaube im gitriep»
porn wirb hiermit ffonfurreng eröffnet, ©ie pltäne uttb Iteber»
napmgbebingungett liegen auf bent Slureatt beä .frerrtt Slrcpitett
9î. Pödinger, ©eefelbftrafte Str. 41, SRieSbad), gur ©infiept auf. Sin«
fäfltge Offerten für bie itebernapme oben begeicpiteter Slrbeiten finb
biS ©ienftag ben 13. OEtober StbenbS feprifttiep unb oer)d)(offen
mit ber Stuffcprift „UeberuapmSofferte gitriepporn" an ben @e»

meinberatp StieSbacfc einzureichen.

Du begiepett burd) bie tecpnifdpe SJucppanblttu g
9E8. Senn jun. in St. Wallen:

©erlU'itbcrglt, g. neuer ^teimgeredjtter, nad) ttte»

trifepem Sliafifpftem, ober ©afetn, woraus oon alten behaltenen
Steinen, wie g. S3, oott Ouabertt, iptatten, SRarffteinett, Slfei»
tern, oierEantigen ©äutett tt. f. tu. ber Qnpalt nad) ilttbif»
meiern unb ©peilen beSfetben aufs ©enauefte berechnet, fofort
erfepett werben fann. 8. ©eb. g-r. 2. 70.

Stiegen gröfjeren gefepafttiepen Sleränberungett finb wir ge»

nötpigt, unfer Sager in
Tratten» unb §cmnïlctbcrftt>ffeit

HB Sotrtl lutiigmieifnitfcH hhh
©ie fßretfe ber neueften nnb beften Stoffe bon 75 (£tâ.
an per SWteter fittb auSnapntSweife porrettb billig.

yebe beliebige Slîetergapt bireft att iflriuate franfo burd)
©rfteS ©eptoeigerifepeä SSerfanbtgefdjäft Oettinger & (£0.,

Zitricl).
P. S. SJiufter in reieppattigfter Sluäwapl gerne frattfo

in® .îtauS.
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darauf richten, wie es möglich wäre, den eventuellen Käufer
von dem Werth des von uns zu vertreibenden Artikels zu
überzeugen. Es ist zwar nicht zu bestreiten, daß eine oftmals
besonders eindringlich wiederholte, jedoch an sich wahre Be-
hauptung, z. B. über die Güte irgend einer Erfindung, so

Manchen zu einem Versuche nut dieser bewegen wird, doch

wird sich Jeder hierzu immerhin bedeutend schwerer entschließen,

als wenn ihm die Gelegenheit geboten wild, sich durch den

Augenschein davon im Voraus selbst zu überzeugen, daß die

Waare der Anpreisung ganz und gar entspricht. Hat man
somit dem großen Publikum eine reelle Erfindung anzubieten,
welche jede Probe bestehen kann, so sollte unsere erste Frage
die sein, wie.man Jeden von deren Güte, Brauchbarkeit oder

deren praktischen Seiten am augenfälligsten, leichtesten und
raschesten überzeugen könnte. Unser zukünftiger Käufer, be-

ziehungsweise Jene, die es werden könnten, sollen nicht nur
allenthalben erfahren, was wir M verkaufen haben, sondern

auch sehen und Gelegenheit haben, sich zu überzeugen, wie

brauchbar und praktisch die Erfindung ist.

Fragen.
197. Wer liefert solide Schraubenschneidmaschinen fürSchrau-

ben und Muttern bis 3V Millimeter Dicke?
198. Wer fabrizirt prima Meßwerkzeuge für Uhrenmacher,

Feinmechaniker w.?
199. (Wer ist Abnehmer von großen Quantitäten prima

Buchenholzkohlen? Preise billigst, frei ab Stationen der Toggen-
burger-Bahn?

Antworten.
Auf Frage Unterzeichneter wünscht hiemit mit Frage-

steller in Verbindung zu treten behufs näherer Offerte. Heinrich
Jsler, Jberg bei Winterthur.

Auf Frage INS. Zinngeschirr reinigt man am besten mit der
berühmten Universal-Putzpasta. Erhältlich bei I. Bucher-Jäggly,
Kriens bei Luzern.

Auf Frage INS. Wäschemangen erster Qualität mit gehärteten
Buchenhvlzwalzen liefert C. Knser z. Vulkan, Zürich. Preislisten
franko.

Auf Frage 184. Bienenkissen aus Holzwolle liefert Schwarz-
wald-Schneider, Landshut an der Emme (Bern).

Auf Frage 183. K. F. Neuhaus-Ducard, Sulgenheim(j14 in
Bern.

Auf Frage 199. Unterzeichneter hält stets Lager in Schmier-
ölen bester russischer und amerikanischer Marken und steht mit Offer-
ten gerne zu Diensten. Willy Custer, technisches Geschäft, Zürich.

Aus Frage 192. Wünsche mit dem Fragesteller in direkte
Korrespondenz zu treten wegen Lieferung von Wäschemangen in
Hotels und an Private. G. Leberer, mech. Werkstätte, Töß.

Auf Frage 194. Kaye's Patent-Oelkanne halte in großer
Auswähl stets am Lager und stehen Preislisten zu Diensten. Wwe.
A. Karcher, Werkzeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 186. Unterzeichneter liefert, so lange Vvrrath,
schönes tanneries und buchenes Scheiterholz. E. Dürst-Nüßly,
Wattwyl.

Auf Frage 192. Wäschemangen für Hotels und Private lie-
sert in solider Konstruktion PH. Nigg, mechanische Werkstätte und
Schlosserei, Nagaz.

Auf Frage 192. Waschmangen verschiedener Sorten, wie auch
Maschinen zum Waschen, Auswinden und Trocknen liefert Z!. Schuler,
Brunnen.

Auf Frage 19Z. Solche Modelle erstellt zu billigem Preise
Bachmann, Schlosser, Schönenwerd.

Submissions-Anzeiger.

Notiz betr. den Snbmissions-Anzeiger. Wer die
jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Illustrate schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Für die Höherbaute des Kirchthurms zu Nagaz sind
die Steinhauer-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Schieferdecker-,

Schmied- und Schlosserarbeiten zu vergeben. Pläne, Beschrieb und
Pflichtenheft können vom 5.—12. Oktober bei Herrn Präsident Eich-
müller in Nagaz eingesehen werden, an welchen auch bis 13. Okt.
die Offerten verschlossen einzugeben sind.

Pläne für den Neubau eines Gebäudes für die öffentliche
Bibliothek der Universität Basel. Das Konkurrenzprvgramm nebst
Sitnationsplan kann beim Sekretariat bezogen werden. Eingabe
der Projekte an das Vaudepartement des Kantons Baselstadt bis
15. Oktober.

Die Zimmer-, Spengler- und Holzcementvedachungs-
arbeiten, sowie die Lieferung der Walzeisen zum neuen Lagerhans
für die Alkoholverwaltung beim Bahnhof in Burgdorf werden hie-
mit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Voransmaße und Be-
dingnngen sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern, wo
auch Angebvtformulare bezogen werden können, zur Einsicht ans-
gelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in
Bern versiegelt unter der Aufschrift „Angebot für Alkoholgebände"
in Burgdorf" bis und mit dem (11. Oktober franko einzureichen.

Steinhauer- und Zimmermannsarbeiten für das neue
Krankenasyl Richtersiveil sollen in Akkord gegeben werden. Akkord-
bedingungen und Vorausmaße sind bei dem Präsidenten der Bmi-
kommission, Jb. Bachmann-Landis in Richtersiveil, einzusehen, wo
auch die Eingaben bis 15. Oktober verschlossen mit der Aufschrift
„Asylbau Nichtersmeil" einzureichen sind. Allfällige Auskunft'kann
auch bei Herrn E. Diener, Architekt in Hvttingen, eingeholt werden.

Die Erd-, Maurer-, Steiumetz- und Zimmerarbeiten
für den Bau der katholischen Kirche in Affoltern a. A. werden zur
freien Bewerbung ausgeschrieben. Pläne, Baubeschrieb w. sind bei
Herrn Gemeindepräsident Eigenheer zur Einsicht aufgelegt. Ein-
gaben für das Ganze oder einzelne Abtheilungen sind bis zum
15. Oktober verschlossen dem Herrn Dr. Zürcher-Deschwanden in
Zug einzugeben.

Ueber die Lieferung der Dampfkessel, Wasch-, Tröcknerei-
und Kocheinrichtungen der Waschanstalt und Küche der Pflege-
anstatt Rheinan wird anmit Konkurrenz eröffnet. Die nähern Be-
dingungen sind beim Bauinspektorat im Obmannamt (Zimmer
Nr. 38) Zürich einzusehen und es sind die Lieserungsvfferten bis
den 24. Oktober 1891 der Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich einzureichen.

Lieferung eines Leichenwagens. Gest. Eingaben sind zu
richten an das Pfarramt Burg, Kt. Schaffhauseu.

Für Erstellung von zwei Zimmerböden im Armenhaus
Wängi (Thurgau) wird hiemit Konkurrenz eröffnet; hierauf Reflek-
tirende haben sich bis 15. Oktober zu melden bei E. Herzog, Pfarrer.

Für die Malerarbeiten im alten Primarschnlhaüse Eschli-
kvn wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die näheren Bedingungen
können bei Schulvfleger Büchi in Eschlikon eingesehen werden.

Die Ansschöpfung des Trübbaches zwischen Rhein und
Staatsstraße bei Trübbach im Ausmaß von zirka 6WtZ Kubikmeter
wird im Akkordwege vergeben. Die Vorschriften können beim Bahn-
ingénieur der Vereinigten Schweizerbahnen in St. Gallen und beim
Stationsvorstande in Trllbbach eingesehen werden. Offerten sind
bis zum 12. Oktober verschlossen beim Bahningenieur einzureichen.

Ueber die Ausführung der Fundament- und Keller-
mauern in Cementbeton für das Wirthschaftsgebäude im Zürich-
Horn wird hiermit Konkurrenz eröffnet. Die Pläne und lieber-
nahmsbedingungen liegen auf dem Bureau des Herrn Architekt
N. Zollinger, Seefeldstraße Nr. 41, Riesbach, zur Einsicht auf. All-
fällige Offerten für die llebernahme oben bezeichneter Arbeiten sind
bis Dienstag den 13. Oktober Abends schriftlich und verschlossen
mit der Aufschrift „Uebernahmsofferte Zürichhorn" an den Ge-
meinderath Riesbach einzureichen.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlun g
W. Seun jun. in St. Galle«:

Gcrjteilbcrgli, H. o., neuer Htein-Derechner, nach ine-
irischem Maßsystem, oder Tafeln, woraus von allen behanenen
Steinen, wie z. B. von Quadern, Platten, Marksteinen, Pfei-
lern, vierkantigen Säulen u. s. w. der Inhalt nach Knbik-
Metern und Theilen desselben anfs Genaueste berechnet, sofort
ersehen werden kann. 8. Geb. Fr. 2. 7<).

Wegen größeren geschäftlichen Veränderungen sind wir ge-
nöthigt, unser Lager in

Frauen- und Herrenkleiderstoffeu

»»»»s Total auszuverkaufen »»»»»
Die Preise der neuesten und besten Stoffe von 75 Cts.
an Per Meter sind ausnahmsweise horrend billig.

Jede beliebige Meterzahl direkt an Private franko durch
Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger à Co.,

Zürich.
8. Muster in reichhaltigster Auswahl gerne franko

ins Haus.
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